
Liebe Rotkreuzschwestern,

l iebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,

l iebe Freundinnen und Freunde unserer Schwesternschaft,

nachdem wir Sie in den letzten Newslettern immer über die

aktuellen Entwicklungen zur Pflegekammer auf dem

Laufenden gehalten haben, wurde das Gesetz am 24. Mai

endlich beschlossen. Ein bemerkenswerter Schritt für die

Pflege. 

Die Mitgliederversammlung fand am 20. Juni in unserem

Haus Eichholzgärten in Sindelfingen statt und war eine

gelungene Veranstaltung. Ich bedanke mich herzlich bei

allen Anwesenden. 

Ich wünsche viel Vergnügen beim Lesen unseres

Newsletters.

Ihre Oberin 

Susanne Scheck 

Vorsitzende des Vorstands

HOSPIZ KÖNIGIN CHARLOTTE:

UNTERSTÜTZUNG VON

STUDIERENDEN DER HDM

BGM-KOOPERATION MIT HFWU

FACKELLAUF NACH SOLFERINO
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J U N I  2 0 2 3  ( 2 / 4 )

NEUES AUS DER

SCHWESTERNSCHAFT
Der offiziel le Newsletter der Württembergischen Schwesternschaft vom Roten Kreuz e.V.

GRUSSWORT
N E U  G E W Ä H L T E R  B E I R A T  B E I  D E R  M I T G L I E D E R V E R S A M M L U N G  2 0 2 3

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

UPDATE PFLEGEKAMMER

TERMINE

PRIMARY NURSING

STELLENANZEIGEN 

VERSTÄRKUNG IN DER

VERWALTUNG

TAG DER PFLEGENDEN 



Neuigkeiten aus unserem Alten- und Pflegeheim in Sindelfingen:

Im Haus Eichholzgärten startete das Projekt Primary Nursing zur

Verbesserung der Pflegeorganisation. Die Änderung der

Organisationsstruktur läuft bereits seit Ende 2021 und startete

am 1. April 2023 erfolgreich mit dem Pilotbereich im

Wohnbereich 2 des Haus Eichholzgärten.

Primary Nursing: Haus
Eichholzgärten startet
Pilotprojekt 
von Jana Bull ing
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Um diese Ziele zu erreichen, wurden klare Verantwortungs- und Aufgabenbereiche für die

Pflegekräfte definiert. Alle Bewohner:innen erhalten eine direkt zugeteilte Primary Nurse (PN), die für

die Betreuung und Pflege verantwortl ich ist. Durch diese direkte Zuordnung wird die Beziehung

zwischen Pflegekraft und Bewohner:in gestärkt, was zu einer besseren individuellen Betreuung führt.

Das Primary-Nursing-Pflegeorganisationssystem stärkt zusätzlich die Interaktion zwischen

Pflegekräften, Bewohner:innen, Kolleg:innen, Angehörigen und externen Partnern. Eine verbesserte

Kommunikation und Zusammenarbeit tragen zur ganzheitl ichen Versorgung der Bewohner:innen bei

und schaffen eine vertrauensvolle Atmosphäre.

Das Alten- und Pflegeheim Haus Eichholzgärten

geht mit dem Projekt einen innovativen Weg,

um die Pflegequalität weiter zu steigern und

das Wohlbefinden der Bewohner:innen zu

fördern. Die bisherigen Ergebnisse zeigen

vielversprechende Ansätze, die auf eine

erfolgreiche Implementierung des Primary-

Nursing-Pflegeorganisationssystems hindeuten.

P F L E G E K R A F T  M I T  B E W O H N E R I N N E N  I M  H A U S

E I C H H O L Z G Ä R T E N

Die Ziele dieser Umstrukturierung liegen in der Erhöhung der

Bewohnerzufriedenheit, der Verbesserung des

Vertrauensverhältnisses zwischen Bewohner:innen und

Pflegekräften sowie der Entlastung und Steigerung der

Arbeitszufriedenheit der Pflegekräfte.



In Zusammenarbeit mit der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt (HFWU) in Nürtingen-Geislingen

starteten wir im April 2023 ein Projekt zum betrieblichen Gesundheitsmanagement (BGM). Studierende

der HFWU arbeiten gemeinsam mit unseren Mitgliedern und Mitarbeiter:innen daran, ein

maßgeschneidertes BGM-Konzept für unsere Organisation zu entwickeln.

Das Ziel des Projekts besteht darin, die Gesundheit und das Wohlbefinden unserer Mitarbeiter:innen

und Mitglieder zu fördern. Für eine ganzheitl iche Lösung ist eine Kooperation mit einer Krankenkasse

geplant. Ein wichtiger Meilenstein des Projekts war ein kürzlich stattgefundener Projektworkshop, bei

dem sowohl Mitglieder als auch Mitarbeiter:innen eingeladen waren, ihre Ideen und Bedürfnisse

einzubringen. Der Workshop war sehr erfolgreich und erkenntnisreich. In Zukunft halten wir Sie mit

regelmäßigen Updates über die weiteren Entwicklungen auf dem Laufenden. 

Projekt zur Einführung eines
betrieblichen Gesundheits-
managements mit der HFWU
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Verstärkung in der
Verwaltung 

Ab 1. Juli unterstützen Anne-Katrin Gerhardts als Organisationsentwicklerin in der Verwaltung und

Milos Vesic als Praxisanleiter im Bereich Ausbildung im Haus Eichholzgärten das Team. 

Wir freuen uns über eine geballte Verstärkung im Team. Seit

Mai dürfen wir monatlich neue Mitarbeiter:innen begrüßen.

Den Anfang machte zum 1. Mai Jana Bull ing. Als

Marketingreferentin unterstützt sie im Bereich der Presse-

und Öffentlichkeitsarbeit. Das Personalteam freut sich seit 

1. Juni über Zuwachs: Katharina Berger ist als Nachfolgerin

von Alexander Link die neue Ansprechpartnerin für Sie als

Mitglied.



Zum 102. Mal lud die WSSRK zur

ordentlichen Mitglieder-

versammlung ein. Bei

strahlendem Sonnenschein

kamen am 20. Juni unsere

Mitglieder im Alten- und

Pflegeheim Haus Eichholzgärten

zusammen. Nachdem im letzten

Jahr der Vorstand neu gewählt

wurde, war in diesem Jahr die

Wahlurne für den neuen Beirat

geöffnet. 

Mitgliederversammlung: Ein
neuer Beirat wird gewählt
von Jana Bull ing

Die Wahl eines neuen Beirats bedeutet auch Abschied

nehmen: Fünf Beirätinnen verlassen den Beirat nach

vielen Jahren. Mit einem großen Dankeschön

verabschiedete Oberin Susanne Scheck die Mitglieder

bei der letzten Beiratssitzung am 17. Mai. Wir bedanken

uns herzlich bei Waltraud Stehr, Andrea Thomann, Antje

Geyer, Andrea Mayer und Ulrike Blank. Sie haben

während ihrer Amtszeit einen herausragenden Beitrag

für die Schwesternschaft geleistet. Als Mitglieder bleiben

sie der Schwesternschaft erhalten und stehen dem neu

gewählten Beirat gerne mit Rat und Tat zur Seite. 

Wir freuen uns, dass einige Beirätinnen weiterhin Teil

des Gremiums bleiben. Mit ihrer Erfahrung und dem

frischen Wind der neuen Beirätinnen blicken wir

zuversichtl ich in die Zukunft. 
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S U S A N N E  S C H E C K  V E R A B S C H I E D E T  S I C H  

V O N  D E N  A U S S C H E I D E N D E N  B E I R Ä T I N N E N

DANKE für euren Einsatz!

Bereits in den Wochen vor der Versammlung stimmten zahlreiche Mitglieder für den neuen Beirat ab.

Wir gratulieren allen neuen und wiedergewählten Beirätinnen herzlich zur Wahl. Den genauen

Ausgang der Wahl finden Sie auf unserer Website.

Wir danken allen Teilnehmenden der Mitgliederversammlung für einen gelungenen Nachmittag mit

ausgelassenem Get-together. 

https://www.wssrk.de/aktuelles/mitgliederversammlung-2023-neuer-beirat-ist-gewaehlt/


Am 31. Mai wanderte sie durch die Einrichtungen in Stuttgart und Sindelfingen. Bei strahlendem

Sonnenschein überreichte der DRK-Kreisverband Böblingen e.V. das „Licht der Hoffnung und

Menschlichkeit“ am Alten- und Pflegeheim Haus Eichholzgärten in Sindelfingen unserer

Schwesternschaft. Filmisch begleitet wurde die Übergabe und der Fackelzug vor dem Haus aus der

Vogelperspektive mithilfe des Einsatzes einer Drohne. Mit dem WSSRK-Auto des ambulanten Dienstes

transportieren die Rotkreuzschwestern die Fackel in die Landeshauptstadt zur Tagespflege Nord. 

Unterwegs ging es vorbei an Stuttgarter Wahrzeichen wie dem Fernsehturm oder den berühmten

„Stäffele“. Am Nachmittag erfreute die Fackel gleich mehrere Generationen beim Maifest im Alten- und

Pflegeheim Haus Eichholzgärten in Sindelfingen. 

Fackellauf
nach Solferino
macht Halt in
Stuttgart

von Jana Bull ing

Das „Licht der Hoffnung und Menschlichkeit“

des Roten Kreuzes war im Juni auf dem Weg

ins italienische Solferino. Zum ersten Mal

machte die Fackel auch Halt bei der

Württembergischen Schwesternschaft des

Roten Kreuzes e. V.  

D I E  F A C K E L  V O R  D E M  H A U S  E I C H H O L Z G Ä R T E N  I N

S I N D E L F I N G F N
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Sowohl die Kinder des angrenzenden

Kindergartens wie auch die Bewohner:innen

machten den Nachmittag über zahlreiche

Fotos mit der Wanderfackel. 

Damit das „Licht der Hoffnung und

Menschlichkeit“ am 24. Juni pünktlich im

italienischen Solferino ankommen konnte,

wurde die Fackel am nächsten Tag an den

DRK-Kreisverband Ludwigsburg übergeben.

Die feierl iche Übergabe fand am

Aussichtspunkt Löwe auf dem Schlossberg in

Gerlingen statt.F A C K E L Ü B E R G A B E  I N  D E R  T A G E S P F L E G E  N O R D



Tag der
Pflegenden 2023
Zum Tag der Pflegenden rief der Walk of Care

Stuttgart gemeinsam mit dem Landespflegerat

Baden-Württemberg zur Kundgebung auf. Ab 14:30

Uhr wurde am Marktplatz gestartet und mit großem

Aufgebot Richtung Schlossplatz marschiert. Es

waren ca. 600 Teilnehmer vor Ort. 

An unserem Stand am Schlossplatz war auch die

gesundheitspolit ische Sprecherin der Grünen, Petra

Krebs MdL, vor Ort und hielt eine emotionale

Ansprache für die Pflegekammer. Sie bedankte sich

bei allen Pflegenden für ihren Einsatz. Mit unseren

Plakaten und Fahnen sind wir im Demozug

aufgefallen. Die Veranstaltung war ein voller Erfolg. 

Wir haben gezeigt: #PflegeBleibtLaut! auch in

Baden-Württemberg.

von Janina Maier

Am 24. Mai 2023 wurde endlich das Gesetz zur Errichtung einer Landespflegekammer im Landtag

beschlossen. 

Nach dem das Gesetz im April und Mai die 1. und 2. Lesung passierte, wurde es nun endlich

beschlossen. Jetzt heißt es seit dem 24. Mai: pflege. endlich nur mit uns!

Der Gründungausschuss startet im Juli . Die ehrenamtlichen Mitglieder werden vom Sozialministerium

ernannt. Gleichzeitig startet die Registrierung für die Pflegekammer. Sobald diese beginnt, haben Sie

es selbst in der Hand: Sie können mit Ihren ca. 110.000 Kolleg:innen Ihre Pflegekammervertretenden

wählen. Lassen Sie uns unsere Zukunft selbst gestalten. Denn Pflege gibt es in Baden-Württemberg

künftig nur mit einer Landespflegekammer!

J U N I  2 0 2 3  ( 2 / 4 )

pflege. endlich nur mit
uns!



Stellenbörse

Beitragsanhebung in der
Pflegeversicherung
Anlässlich der Umsetzung des Pflegeunterstützungs- und -entlastungsgesetz (PUEG)

wird der Beitragssatz zur gesetzlichen Pflegeversicherung zum 1. Juli 2023 von 3,05%

auf 3,4% angehoben. Zusätzlich steigt der Beitragszuschlag für Kinderlose von 0,35%

auf 0,6%. Die Abschläge für Eltern mit mindestens zwei Kindern werden auf den

Beitragssatz der gesetzlichen Pflegeversicherung eingeführt.
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Primary Nurse (m/w/d)

Pflegefachkraft (m/w/d) 

Pflegefachkraft (m/w/d) auf geringfügiger Basis

Menschlich. Aufgeschlossen. Tolerant. Für unsere Eigenbetriebe 

suchen wir:

ALTEN- UND PFLEGEHEIM HAUS EICHHOLZGÄRTEN SINDELFINGEN

Pflegefachkraft / Stellvertretende Pflegedienstleitung (m/w/d) 

AMBULANTER PFLEGEDIENST CHARLOTTENSCHWESTERN IN SINDELFINGEN UND STUTTGART

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Dingler, HR Business Partner unter 

maria-l isa.dingler@wssrk.de. 

Weitere Details zu den Stellenausschreibungen unter www.wssrk.de/jobs/.

Bestnoten für unsere
Einrichtungen
Wir freuen uns sehr über die ausgezeichnete

Bewertung unserer Einrichtungen Tagespflege

Königin Charlotte und dem Pflegedienst

Charlottenschwestern ambulant in Stuttgart. Wir

bedanken uns herzlich bei allen Mitarbeitenden für

das täglich herausragende Engagement.

https://karriere-beim-drk.de/jobposting/ac463e127c15867e9ceebab0d8cb5e471ee0a9af0
https://karriere-beim-drk.de/jobposting/b39235cbe8e1438f2b7626aa0aea152c58a464870
https://karriere-beim-drk.de/jobposting/3b085849ebe399a57d4a0136b01ced34b6a838410
https://karriere-beim-drk.de/jobposting/bf65f5be8a17ef2649c2669788521630346f0bf30
http://www.wssrk.de/jobs/


Termine
08.08.2023
Pensionärinnenfest

15./16.09.2023
FirstJob Ausbildungsmesse, Stuttgart

Alle Termine finden Sie auch online unter www.wssrk.de/termine
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23./24.10. & 20.11 - 22.11.2023
Basiskurs Rotkreuzschwestern im Katastropheneinsatz

30.11.2023
Schwesternfest 

Hospiz Königin Charlotte: 

Gemeinsames Praxisprojekt mit
der Hochschule der Medien
Die Spendengewinnung für das

Hospiz Königin Charlotte bekam

auch in diesem Jahr

Unterstützung von Studierenden

der Hochschule der Medien (HdM)

in Stuttgart. Während eines

Praxisprojekts unter der Leitung

von Prof. Dr. Bettina Schwarzer

erstellten die Studierenden

verschiedene Bewegtbildformate

für die Online-Kommunikation des

geplanten Hospizes. 

Wir bedanken uns herzlich bei den Studierenden der HdM für ihr wertvolles Engagement. Durch ihre

kreativen Beiträge tragen sie dazu bei, das Bewusstsein für die Bedeutung einer l iebevollen und

würdevollen Betreuung in der letzten Lebensphase zu stärken und den geplanten Bau des Hospizes

bekannter zu machen.

Dafür führten sie Interviews mit Mitarbeitenden aus Hospizen und Pall iativstationen, um Einblicke in

deren Arbeit und Erfahrungen zu erhalten. Zudem wurden informative Erklärvideos erstellt , um das

Thema Tod und Sterben zu enttabuisieren und ein besseres Verständnis dafür zu schaffen. Die

Ergebnisse des Praxisprojekts wurden im Rahmen einer Abschlusspräsentation am 26. Juni in den

Räumlichkeiten der Hochschule der Medien präsentiert.

D I E  S T U D I E R E N D E N  A M  T A G  D E R  A B S C H L U S S P R Ä S E N T A T I O N  V O R  D E R  

H O C H S C H U L E  D E R  M E D I E N

https://www.wssrk.de/news/termin/

